
Abteilung 1 - Dienstbesprechung 
PROTOKOLL 24.09.2019 9 – 9:40 UHR  

 

SITZUNGSLEITUNG Fr. Dr. Schweikl 

PROTOKOLLFÜHRERIN Fr. Mairföls 

TEILNEHMER FachbereichsbibliothekarInnen, Fr. König, Fr. Lerch, Fr. Zwicknagl 

VERTEILER  

 

TAGESORDNUNGSPUNKTE 
ZU 
ERLEDIGEN 
DURCH 

Personal: 
Zum 1. Oktober 2019 treten u.a. folgende Kolleginnen ihren Dienst an: 

 Frau Aufschnaiter für den Bereich IK, Öffentlichkeitsarbeit und als Vertretung von Frau 
Doß, 

 Frau Taylor in den Bereichen EZB und Digitalisierungszentrum. 
 

 

Ausbildung: 

 seit 1. September 2019: Frau Hillebrand und Frau Obermeier haben ihre FAMI-
Ausbildung begonnen. 
 

 Restpraktikum ab 1. Oktober 2019:  
Frau Iturrralde Bluhme (Abt. 1, PT) und Herr Moßburger (Abt. 4, IT). Beide treten dann 
am 1. Dezember 2019 ihren Dienst in der jeweiligen Abteilung an. 
 

 In das Praxismodul II starten am 1. Oktober 2019 Herr Moder, Frau Prell, Frau Werb und 
Frau Zeitler. 
Frau Binder, Herr Uschold und Frau Zierhut gehen dafür wieder nach München.  
 

 Mitte Oktober beginnt für die Referendarin Frau Lea Marquart das praktische Jahr an 
der UB, mit Schwerpunkt bei Anglistik. 

 
Frau Achenbach hat darum gebeten, noch einmal an alle zu appellieren, sich in die Ausbildung 
einzubringen. Durch die große Anzahl an Praktikanten ist die Beteiligung möglichst vieler 
KollegInnen besonders wichtig. 
 
Es wird der Wunsch nach einer Ausbilderbesprechung (für Multipl ikatoren der einzelnen 
Bereiche) geäußert. 
 

 

Fortbildung: 
Fortbildungswünsche sollen an Frau Achenbach gemeldet werden, vorzugsweise für 
bibliothekarische Themen (andere Themenbereiche können bereits gut abgedeckt werden).  
Außerdem ergeht die Bitte, immer ein Fortbildungsformular abzugeben, auch bei RZ-
Schulungen, Schulungen über GRIPS, Anwendertreffen, Vorträgen (und zusätzlich zum 
Fortbildungsreiseantrag, soweit ein solcher gestellt wird). 
 

 

Etat: 
Es wurden Mittel zur Ausbauplanung beantragt und teilweise genehmigt 

 für E-Book-Pakete; 
Problem ist hier immer die stark zeitverzögerte Einspielung durch die Verbundzentrale. 
Besonders problematisch sind Pakete, die nur vorübergehend eingespielt werden sollen, 
da zum Lizenzierungsende nur ein Teil der Titel tatsächlich gekauft wird. Die Löschung 
der wegfallenden Titel ist eine große Belastung für das Lokalsystem. 
Die Verbundzentrale arbeitet aber an einer Lösung. 
 

 für Möbel; 
hier sollen bequeme Möbel angeschafft und so Wünsche aus der Studierenden-

 



befragung erfüllt werden. 
Wer Ideen hat, wo solche Möbel aufgestellt werden könnten, meldet sich bitte bei Frau 
Schweikl oder Frau Riedhammer. 
 

Lesesäle: 
Es wurde eine Anzahl von Sitzkissen angeschafft, die in den Lesesälen auf den Stühlen verteilt 
wurden; ebenfalls ein Ergebnis der Studierendenbefragung. 
Außerdem gibt es eine geringe Anzahl Decken, die bei den Aufsichten verlangt werden können.  
Wie Kissen und Decken angenommen werden und ob Schwund zu beklagen ist, wird 
beobachtet. 
 

 

Katalogisierung: 

 neues Feld 950 (GND-Entitäten aus automatisierter Sacherschließung): 
dieses Feld ist nur in Aufnahmen enthalten, wenn keine Sacherschließung über Feld 
902ff vorhanden ist. Es enthält außer dem Sachbegriff in Unterfeldern die GND-
Nummer und die Provenienz (z.B. „maschinell ermittelt“). 
Wenn ein Schlagwort in Feld 950 auch für die intellektuelle Erschließung passend ist, 
kann Feld 950 einfach in Feld 902 umgewandelt werden. Beim Abspeichern 
verschwinden dann alle 950er-(Unter)-Felder. 
Zu diesem Thema wird es noch eine BVB-INFO-Mail geben. 
 

 Immer noch werden Formangaben in den 900er-Feldern erfasst, obwohl sie seit RDA in 
Feld 064 gehören. Die falsche Belegung soll künftig durch eine rote Fehlermeldung 
verhindert werden. 
 

 GND-Namenssätze: 
mittlerweile wurden alle 7,1 Millionen Namenssätze aus dem Index, der mit Strg+F3 
aus der Katalogisierung aufgerufen wird, herausgenommen. Damit wurde die Zahl der 
ursprünglich 15 Millionen Datensätze drastisch reduziert, was für die Identifizierung der 
korrekten Personensätze eine Verbesserung darstellt. 
Die Namenssätze sind aber noch in der GND vorhanden. Sie sollen erst mittelfristig 
gelöscht werden. Vorher sollen „gute“ bayerische Namenssätze (vor allem mit 
Verweisungen) angehoben und nach Möglichkeit in Personensätze umgewandelt 
werden. 
 

 ISBN in Feld 776 falsch: 
in Feld 776 $z kann keine falsche ISBN eingegeben werden. Die Eingabe führt zu einer 
roten Fehlermeldung. Das gilt auch für vergleichbare 770ff-Felder. 
Hat man nur eine falsche ISBN vorliegen, so kann sie in einem wiederholten Unterfeld n 
erfasst werden: 
776_$i  Erscheint auch als 
       $n  Online-Ausgabe 
       $n  Falsche ISBN: …  
 

 Anreicherung mit DNB-Inhaltsverzeichnissen: 
seit einiger Zeit gibt es Probleme mit der Anreicherung von übernommenen 
Titelaufnahmen durch DNB-Inhaltsverzeichnisse. Das Thema wurde aber in der letzten 
KEM-Sitzung besprochen und steht auf der Agenda der Verbundzentrale. Sobald die 
reguläre Versorgung wieder aufgenommen ist, sollen auch die bisher aufgelaufenen 
Aufnahmen nachversorgt werden. 
Existiert bei DNB-Titelaufnahmen ein Link zum Inhaltsverzeichnis, der bei einer B3Kat-
Aufnahme nicht vorhanden ist, kann in dringenden Fällen Feld 655e aus der DNB-
Aufnahme in die B3Kat-Aufnahme übernommen werden. 
 

 078q BSB_NED_<Datum> 
Bei Kopien von BSB-Aufnahmen kann es vorkommen, dass in der Aufnahme das Feld 
078q mit dem Inhalt BSB_NED_<Datum> belegt ist. Diese Angabe ist wichtig für den 
BSB-Neuerscheinungsdienst. Das Feld kann so stehen bleiben, auch wenn kein BSB-
Besitznachweis an der Aufnahme hängt. Es hat auf andere Lokalsysteme keine 
Auswirkungen. 
 

 



Informationskompetenz: 
Wichtige Daten: 
 

 Erstsemester-Einführungswoche ab 7. Oktober 
 Ersti-Messe im Audimax am 8. Oktober 

 Fit fürs Studium: beginnt in der 3. Semesterwoche; eine Einschreibung ist bereits 
möglich. Bitte bei Erstsemesterveranstaltungen darauf hinweisen. 
 

 

Sonstiges: 
 

 Dringende Bitte: 
angeregt durch das Team Geschenk + Tausch soll erneut darauf hingewiesen werden, 
dass Medien, die im Haus verschickt werden, deutlich beschriftet sein sollen (Adressat  
und Absender, für etwaige Rückfragen).  
Irrläufer oder Sendungen von unbekannt erzeugen nur unnötige Mehrarbeit! 
 

 Ausstellung zum 100. Geburtstag von Freiherrn von Branca: 
Eröffnung am 10. Oktober 2019 
 

 Die Gruppenarbeitsräume auf Ebene 7 der ZB werden am 21. Oktober 2019 eröffnet. 
 

 

Nächster Termin: 
Dienstag, 22. Oktober 2019, 9 Uhr im Katalograum 
 

 

UNTERSCHRIFT SITZUNGSLEITUNG  

  

 


